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F
orTePro entwickelt indivi-
duell maßgeschneiderte,
mit körpereigenen Zellen

besiedelte hochstabile Implan-
tate für große Knochen- und
Knorpeldefekte des Schädels
und des Bewegungsapparates.
Die Implantate bestehen aus
dreidimensional strukturierten,
resorbierbaren Stützgerüsten,
die mit medizinischen Rapid
Prototyping(RP)-Verfahren pass-
genau hergestellt werden. Die
Stützgerüste werden mit kör-
pereigenen Zellen (wie Stamm-
zellen aus dem Knochenmark,
Knorpel- oder Bindegewebs-
zellen) besiedelt und bilden auf
dieser Basis neues natürliches
Gewebe (Tissue Engineering).
Innovative Scan-Technologien
(3D-Ultraschall, Holographie)
und mathematische Verfahren
der Modellierung und Simulati-
on ermöglichen die individuelle
Formgebung der Implantate. 
Solche Implantate bergen kei-
ne Infektionsrisiken, werden
vom Körper nicht abgestoßen
und sind vor allem sofort me-
chanisch belastbar. Nach eini-
ger Zeit wandeln sie sich voll-
ständig in körpereigenes
Gewebe um. 
Ziele von ForTePro sind die
Entwicklung neuer Verfahrens-
techniken und Implantat-Proto-
typen. Mittelständische Firmen
sollen zukünftig maßgeschnei-
derte Bio-Implantate schnell
und wirtschaftlich effizient her-
stellen können. 

An ForTePro beteiligt sind In-
stitute und Kliniken der Techni-
schen Universität München,
der Ludwig-Maximilians-Uni-
versität München, der Univer-
sität Bayreuth, der Universität
Regensburg, des FORWISS
Passau, des europäischen
Großforschungszentrums cae-
sar (center of advanced euro-
pean studies and research)
Bonn sowie 13 mittelständi-
sche Firmen als Industriepart-
ner. Internationaler Koopera-
tionspartner ist die Univer-
sitätsklinik in Basel/Schweiz.

MAßGESCHNEIDERTE IMPLANTATE
AUS KÖRPEREIGENEN ZELLEN 
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Dreidimensionales Implantat-

grundgerüst als biomechanisch

stabile Leitscheine für einwach-

sende Zellen. Durch Modifika-

tion der Oberfläche (Biofunk-

tionalisierung) können sich 

körpereigene Zellen an das

Fremdmaterial anlagern.
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Rapid Prototyping

• 3D-Struktur-Engineering

Ansprechpartner:
PD Dr. med. Dr. med. dent.
Robert Sader, Prof. Dr. med.
Dr. med. dent. Hans-Florian
Zeilhofer
TU München, Universität
Basel

Entwicklung einer dreidi-
mensionalen Matrixstruktur,
die als optimiertes Gerüst
für die anzusiedelnden Zel-
len dient.

• Custom-Implantate durch

direkte Rapid-Prototyping-

Verfahren

Ansprechpartner:
Prof. Dr.-Ing. Günter Ziegler,
Dipl.-Ing. Carsten Tille
Universität Bayreuth,
Stiftung caesar

Direkte Herstellung von pa-
tientenindividuellen resor-
bierbaren Knochenersatzma-
terialien aus keramischen
und polymeren Werkstoffen.

• Custom-Implantate und

Medical Products durch

Rapid Manufacturing

(indirekte Verfahren)

Ansprechpartner:
Prof. Dr.-Ing. Joachim Heinzl,
Dipl.-Ing. Alexander Ott
TU München

Herstellung eines Prototyps
für die industrielle Fertigung
„Gussform”, der als indivi-
duelles Werkzeug für die
Implantatherstellung dient.

Tissue Engineering

• Knorpelgenerierung

Ansprechpartner:
Dr. med. Rainer Staudenmaier,
Prof. Dr. med. Jürgen Strutz
Universität Regensburg. 

Herstellung eines tempo-
rären Stützgerüsts nach
Maß für die Ansiedelung 
von Knorpelzellen.

• Knochenneubildung

Ansprechpartner:
Dr. med. Matthias
Schieker, Prof. Dr. med.
Wolf Mutschler
LMU München

Entwicklung eines Keramik-
Knochenzell-Konstruktes zur
Knochenneubildung in huma-
nen Knochendefekten.

• Revitalisierung von

Hochdruck-behandeltem

Knochen

Ansprechpartner:
Priv.-Doz. Dr. med.
Wolfram Mittelmeier,
Dr.-Ing. Gerrit Blumelhuber
TU München

Hochdruck-Behandlung eines
resezierten tumorbefallenen
Knochenareals und Besied-
lung mit körpereigenen Zel-
len für eine Reimplantation.
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ARBEITSFELDER IM VERBUND:

Mikrostereolithographie: Höchstpräziser Bau von individuellen mikrostrukturierten Formteilen. 

Probekörper aus Keramik zur

Testung des Einwachsverhaltens

menschlicher Zellen in künst-

liche Gewebe. Optimierte

Mikroporosität für die Zellen,

Stegkonstruktionen für die

mechanische Belastbarkeit.
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